
JUNI
Hofer Franz 

77 Jahre am 01.06.

Zott Jakob
74 Jahre am 01.06.

Exenberger Albert
72 Jahre 03.06.

Bliem Theresia 
94 Jahre am 02.06.

Hochfilzer Albin 
77 Jahre am 05.06.

Egger Maria 
84 Jahre am 05.06.

Obwaller Leonhard 
90 Jahre am 05.06.

Juen Reinhard
70 Jahre am 06.06.

Konrad Maria
76 Jahre am 06.06.

Horngacher Maria 
83 Jahre am 06.06.

Koch Elisabeth 
89 Jahre am 06.06.

Präauer Hermine 
80 Jahre am 07.06.

Mißlinger Sebastian
75 Jahre am 08.06.

Herovitsch Anton
83 Jahre am 08.06.

Mayerl Ursula
71 Jahre am 09.06.

Skalicky Michael
71 Jahre am 09.06.

Küchl Susanna 
80 Jahre am 10.06.

Rieser Anna Elisabeth 
81 Jahre am 10.06.

Eschlböck Adolf 
84  Jahre am 10.06.

Exenberger Antonia 
81 Jahre am 11.06.

Neumayer Michaela
71 Jahre am 12.06.

Michenfelder Renate
75 Jahre am 13.06.

Dusanic Jelena
77 Jahre am 13.06.

Somogyi Katharina 
77 Jahre am 13.06.

Bliem Marlene
75 Jahre am 14.06.
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Zu einem beeindruckenden Höhepunkt im frühsommerlichen Veranstaltungsprogramm wird der in die-
ser Ausgabe ausführlich vorgestellte Landesfeuerwehrleistungswettbewerb werden,für dessen Organi-
sation die FF Söll zusammen mit vielen Akteuren und Helfern verantwortlich zeichnen wird.
Groß und Klein dürfen sich nach pandemischer Zwangspause wieder mit zahlreichen Angeboten auf
einen “Sommer wie damals” freuen: Traditionelle Hochfeste wie Fronleichnam und Patrozinium verdie-
nen genauso eine rege Teilnahme wie die bekannten Veranstaltungen sportlicher, kultureller und gesel-
liger Art, zu denen Vereine und Institutionen in den Juni-Akzenten einladen. In der Hoffnung auf ge-
deihliches Wetter und einen erfolgreichen Verlauf wünscht Akzente einen guten Sommer 2022.  

10.& 11.Juni



PFINGSTEN 
Sonntag – 05. Juni 2022

10.00 Uhr   Festgottesdienst
***

Anbetung
Von 17.00 bis 19.00 Uhr

***
Montag – 6. Juni 2022

10.00 Uhr   Festgottesdienst
***

Dienstag – 7. Juni 2022
07.30 Uhr Abfahrt zur Wallfahrt

nach Tuntenhausen

Sonntag – 12. Juni 2022
09.15 Uhr  Einzug zur 

Erstkommunion

FRONLEICHNAM
Donnerstag – 16. Juni 2022
09.00 Uhr Festgottesdienst,

anschl. Prozession
Alle Vereine und die ganze Be-
völkerung sind dazu eingeladen
und um ihre Dienste gebeten,
die sie bisher ausgeübt haben.

Patrozinium Petrus u. Paulus
Mittwoch – 29. Juni 2022

19.00 Uhr  Festgottesdienst
Das Mitarbeiterfest findet dieses

Jahr am 1. Juli statt.

Die Tafelsammlungen am 
25./26./29. Juni wollen wir für 
den Blumenschmuck in der 
Kirche verwenden und danken  
im Voraus für eure Spende.        
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Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag
Sonntag

18. Juni
25. Juni
03. Juli
10. Juli
28. Aug.

14.00

14.00

11.00

11.00

11.00

TAUFTERMINE Liebe Pfarrgemeinde 
Am 16. Juni feiern wir Fronleichnam. Der offizielle Name dieses Festes, das immer am zwei-
ten Donnerstag nach Pfingsten gefeiert wird, lautet: „Hochfest des Leibes und Blutes
Christi“. Das Wort Fronleichnam stammt aus dem Mittelhochdeutschen. Es setzt sich zu-
sammen aus „vron“ (Herr) und „lichnam“ (Leib) – „Leib des Herrn“. Im Gegensatz zur mo-
dernen Bedeutung entspricht „Lichnam“ nicht dem toten, sondern ganz im Gegenteil, dem
lebendigen Leib. So bedeutet Fronleichnam so viel wie „Fest des Leibes Christi“ (lateinisch:
„festum corporis Christi“).

Zu Fronleichnam wird in der katholischen Kir-
che die wirkliche Gegenwart Jesu Christi
im Sakrament der Eucharistie gefeiert. In
der Eucharistiefeier werden Brot und Wein in
den Leib und das Blut Christi verwandelt und
bleiben unter diesen Gestalten dauerhaft ge-
genwärtig. Damit nimmt Fronleichnam den In-
halt des Gründonnerstags wieder auf.  Es geht
um die Einsetzung des eucharistischen Opfers
durch Christus beim letzten Abendmahl. Da je-
doch ein prächtiges Fest am Vorabend des Kar-
freitags unpassend wäre, entstand auf Anre-
gung der Heiligen Juliana von Lüttich das Fron-
leichnamsfest. 

Juliana sah im Jahr 1209 mehrmals eine Vision:
ihr erschien eine Mondscheibe mit einem
schwarzen Fleck. Christus soll ihr offenbart
haben, dass der Mond das Kirchenjahr darstelle
und der Fleck ein fehlendes Fest zu Ehren des
Altarsakraments symbolisiere. 
Papst Urban IV erklärte im Jahr 1264 schließlich
Fronleichnam zum allgemeinen kirchlichen Fest.

Wenn wir am Fronleichnamstag nach der 
Messe die Prozession abhalten, sollten wir auch 
daran denken, dass wir als Christen uns noch
nicht am Ziel befinden. Das Ziel befindet sich
dabei schon mitten unter uns: Christus in der
Gestalt des Brotes. Wir dürfen uns als von Gott
begleitet erleben, bei der Fronleichnamsprozes-
sion, sowie in unserem gesamten Leben.
pfarre_söll©mag.payr.roman

ZUR INFORMATION
Pfr. Adam ist in dringenden  Fällen 

wie Todesfall oder schwerer Erkrankung 
erreichbar unter  

0676 / 87466306

Für die Wallfahrt nach Tuntenhausen 
sind noch Plätze frei.

Anmeldung im Pfarramt 
bis spätestens 2.6.22 möglich.

Sakrament der Liebe Go�es,
Leib des Her��, sei hochverehr�,

Mahl, das uns mit Go� vereinig�,
Brot, das unsre Seele nähr�,

Blut, in dem uns Go� besiegelt
seinen Bund, der ewig währ�.
(Friedrich Dörr, nach dem „Pange, lingua“ 

des Thomas von Aquin)  

Alle Informationen auf unserer Homepage

pfarre-soell.kirchen.net
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Einladung und Information  zum Landesfeuerwehrleistungsbewerb

Schlussveranstaltung     •   Samstag 11.06.2022 • 18:00 Uhr

Der Landesfeuerwehrverband, die Feuerwehr Söll und die
Gemeinde Söll laden zu dieser Veranstaltung die gesamte
Bevölkerung von Söll recht herzlich ein. 
Am Freitag, den 10. Juni 2022 ab 16:00 Uhr und den gan-
zen folgenden Samstag finden die Bewerbe inkl. Staffel-
läufe in der Salvenarena (Fußballplatz) statt. 
Die größte Feuerwehrveranstaltung des Jahres. 

Wir würden uns freuen, euch tagsüber als Zuschauer beim
Bewerb und abends als Festgäste begrüßen zu dürfen.

Ein tolles musikalisches Rahmenprogramm sowie unser tra-
ditionelles Festhendl (auch zum Mitnehmen) ein regionaler
Burger und noch viele andere Köstlichkeiten für den Gau-
men warten auf euch. 

➢ Die gesamten Bewerbsteilnehmer, das Führungspersonal der Feu-
erwehren des Landes, sowie die regionale aber auch die landespoli-
tische Führung werden bei der Schlussveranstaltung teilnehmen. 
Ein großer Einzug der Teilnehmer findet mit 2 Musikkapellen durch
den Ortskern statt.

Die anschließende Schlussveranstaltung in der Salvenarena ist der
krönende Abschluss.
Dazu laden wir die Söller Bevölkerung als Zuschauer ein und
bitten darum die Häuser mit der Fahne zu beflaggen.

Fahne bitte im Ortszentrum  aushängen

Auf euren zahlreichen Besuch freuen sich die Veranstalter.

Landesfeuerwehrkommandant    Bezirksfeuerwehrkommandant
Ing. Hölzl Peter              Mayr Hannes

Kommandant Feuerwehr Söll Bürgermeister von Söll 
Zott Anton Ing. Knabl Wolfgang
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Anbei eine wichtige
Information:

Wir bitten 
um Verständnis

Bedingt durch den Staffel-
lauf und den Festbetrieb
muss die Gemeindestraße
von Einfahrt M-Preis bis
zur Einfahrt Mühlleiten
von Freitag 10.06.2022
08:00 bis Sonntag 12.06.
2022 08:00 gesperrt wer-
den.

Umleitungen des Ortsteiles
Mühlleiten über Sonnbichl
und der Ortsteile Gänsleit
und Bach über die Ausfahrt
Hauning sind notwendig.
Siehe angefügten Plan.

Die Umleitungen werden
in der Leitstelle des Landes
Tirol hinterlegt und sind
somit für Einsatzfahrzeu-
ge jederzeit ersichtlich und
möglich.



Liebe Söllerinnen und Söller
Seit den Gemeinderatswahlen sind nun schon einige Wochen vergangen und
die aktuellen Herausforderungen bestimmen das Tagesgeschäft. Auch in den
Ausschüssen des Gemeinderates wird bereits eifrig getagt und an produktiven
Plänen gearbeitet. 
Ich darf daher diese Gelegenheit nützen und einen kurzen Einblick in die 
gegenwärtige Arbeit anbieten.

In konstruktiver Zusammenarbeit mit dem Touris-
musverband konnte erreicht werden, dass nach co-
ronabedingtem Ausfall, ab Juni 2022 wieder jeden
Mittwoch das allseits beliebte Z’sammkemma statt
finden wird. Die Baumaßnahmen der letzten Jahre
haben Veränderungen erforderlich gemacht, aber
auch neue Chancen ermöglicht. Im zweiwöchigen
Rhythmus wird anlässlich des Z’sammkemma’s
auch ein Konzert der BMK Söll stattfinden, an den
dazwischen befindlichen Terminen wird die musi-
kalische Gestaltung von sich abwechselnden Mu-
sikgruppen übernommen. Während diese Auftritte
am ehemaligen Bauhofareal auf einer temporären
Bühne stattfinden werden, wird im Dorf die musi-
kalische Umrahmung von Volksmusikgruppen, wel-
che „unverstärkt“ aufspielen, dargeboten.

Ergänzend wird dann noch an den Freitagen, der
„Söller Friday“ stattfinden. Nach Ablauf der Som-
mersaison wird dann Resümee gezogen und über
Verbesserungen nachgedacht. So soll diese sehr be-
liebte Veranstaltung wieder ihren hohen Stellenwert
erhalten.

Die Sanierung der Mittelschule, wird mit den Wär-
medämm- und Fensteraustauscharbeiten, sowie
dem Abschluss der Brandschutzmaßnahmen abge-
schlossen. Die Installierung der geplanten Photovol-
taikanlage an der Fassade muss aber aufgrund von
Lieferschwierigkeiten auf das nächste Jahr verscho-
ben werden.

Ebenso wird der beliebte Treffpunkt unserer Ju-
gendlichen, der „Funcourt“ welcher sich im Bereich
der Schul- und Sportanlage befindet generalsaniert,
diese Maßnahme soll – wenn keine Lieferengpässe
eintreten - in den Sommermonaten umgesetzt wer-
den.

Mit großem Stolz und großer Begeisterung wurde
das neue Rüstlöschfahrzeug der Feuerwehr Söll
in den Dienst gestellt. Darüber hinaus wird noch in
diesem Jahr ein Fahrzeug (Unimog) der Gemeinde
Söll ausgetauscht, wie in vielen Bereichen ist auch
hier die Lieferzeit eine große Herausforderung, bis
zum Winterbeginn sollte aber auch dieses Fahrzeug
seinen Dienst in Söll verrichten können.

Ohne größere Probleme erfolgte eine Änderung
bei der Biomüllabholung. Die Einsammlung wird
von der Firma DAKA durchgeführt, welche die Bio-
abfälle nach Erpfendorf zur Aufbereitung liefert. In
weiterer Folge wird dieses vorbereitete Substrat zum
Klärwerk Söll transportiert, hier erfolgt die energe-
tische Nutzung in der bestehenden Biogasanlage.
Trotz erhöhter Transportwege liegt der Vorteil darin,
dass die notwendige und kostenintensive Neuan-
schaffung der Aufbereitungsanlage im Klärwerk Söll
dadurch entfällt. Neu ist zudem, dass bei den ge-
werblichen Sammlungen nun eine registrierte 120
Liter Biomülltonne eingesetzt, und somit die tat-
sächlichen Abfallmenge (Gewicht) verrechnet wird.
Unverändert erfolgt die Einsammlung des Biomüll
bei den privaten Haushalten.

In diesem Zusammenhang möchte ich aber drin-
gend darauf hinweisen, dass auf diesem Wege
nur biogene Abfälle entsorgt werden dürfen. Lei-
der kommt es immer wieder vor, dass Verpa-
ckungen (Plastik, Alufolie…) und Restmüll mitent-
sorgt werden. Da dies hohe Kosten in der Nach-
behandlung verursacht, welche natürlich wieder
die Allgemeinheit tragen muss, bitte ich um eine
sorgfältige und gewissenhafte Mülltrennung.

Der Ausbau der Brombergstraße ist zwischenzeit-
lich auch in vollem Gange. Für das heurige Jahr wird
beim Bauabschnitt von der ersten Kehre bis zur be-
reits ausgebauten Strecke im Bereich „Unterniering“
die Straße verbreitert und die Kehren ausgeweitet.
Dazu werden Stützmauern errichtet und die Ober-
flächenwässer geordnet abgeleitet. Insgesamt sind
drei Ausbaustufen geplant, welche auch noch in
den nächsten zwei Jahren umgesetzt werden. Ein
detaillierter Bericht erfolgt in den nächsten Akzen-
ten. 
Ein weiteres Straßenbauvorhaben erfolgt bei der
Stockachbrücke, diese musste neu errichtet und an
die Vorgaben des Natur- und des Hochwasser-
schutzes angepasst werden.

Diese Arbeiten werden durch Eigenmittel der Weg-
interessentschaften, dem Erhaltungsanteil der Ge-
meinde Söll und durch einen beträchtlichen Anteil
des Landes Tirol finanziert. (Fortsetzung.nächste Seite)
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JUNI
Daxenbichler Margarethe

75 Jahre am 14.06.

Mitterer Christian
88 Jahre am 14.06.

Exenberger Maria Elisabeth 
80 Jahre am 15.06.

Küchl Johann 
81 Jahre am 15.06.

Wohlschlager Hilde
82 Jahre am 15.06.

Eisenmann Peter
74 Jahre am 16.06.

Fuchs Monika  
81 Jahre am 16.06.

Van Dijk Arnoldus
78 Jahre am 17.06.

Schönfelder Hilda 
78 Jahre am 18.06.

Krall Mathias
73 Jahre am 20.06.

Scheibe Dieter
83 Jahre am 22.06.

Ehammer Johann
73 Jahre am 23.06.

Treichl Florian
72 Jahre am 24.06.

de Jager Adrianus Hendrik
74 Jahre am24.06.

Hörl Theresia 
77 Jahre am 24.06.

Egger Cornelia 
90 Jahre am 24.06.

Koller Simon
71 Jahre am 25.06.

Sillaber Lidia
72 Jahre am 26.06.

Küchl Georg 
80 Jahre am 26.06.

Hechenberger Annemarie
76 Jahre am 28.06.

Stöckl Magdalena
76 Jahre am 29.06.

Eller Ernst 
81 Jahre am 29.06.

Boser Lucia 
77 Jahre am 30.06.

Vonhof Erik
77 Jahre am 30.06.

Angaben ohne Gewähr

Gratulation
den Altersjubilaren

30 +1
JAHRE

Söller
akzenteakzente
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In den kommenden Wochen und Monaten, werden wieder zahlrei-
che Veranstaltungen und Feste abgehalten. Ich bin der festen Über-
zeugung, dass es uns sehr gut tut endlich wieder soziale Kontakte
pflegen zu können. Nach der langen Zeit der Entbehrungen und Ein-
schränkungen brauchen wir wieder das gesellschaftliche Zusammen-
treffen. Wir hoffen alle, dass uns eine Wiederkehr der Pandemie
erspart bleibt, da uns dies aber derzeit niemand prognostizieren kann,
sollten wir mit angemessenen Respekt umgehen. 

Mit dem Landesfeuerwehrwettbewerb und einem großen Feuer-
wehrfest erwarten wir in den nächsten Tagen ein Großereignis in
Söll. Einheimische und auswärtige Festbesucher sowie zahlreiche Be-
werbsteilnehmer aus ganz Tirol werden uns besuchen und bestimmt

ein unvergessliches Fest erleben. Insbesondere können aber die Be-
werbe zu Verkehrseinschränkungen führen, weshalb ich bereits an
dieser Stelle für euer Verständnis danke.

Allen Fest- und Veranstaltungsbesuchern wünsche ich an dieser
Stelle eine unbeschwerte Zeit und gute Unterhaltung!

Abschließend darf ich auf die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat
und in den Ausschüssen verweisen. Das Gemeinsame steht im Mit-
telpunkt, und ich danke allen Mandataren, für die konstruktive Mit-
arbeit mit dem Ziel das Beste für unser Söll zu erreichen.

Herzlichst   Bürgermeister Wolfgang Knabl

Der Rechnungsabschluss ist das Gegenstück zum Haushaltsvor-
anschlag (oft auch als Budget bezeichnet). In diesem weist der
Bürgermeister gegenüber dem Gemeinderat die tatsächlichen
Einnahmen und Ausgaben des abgelaufenen Haushaltsjahres
aus und stellt diese den budgetierten Zahlen des Haushaltsvor-
anschlages gegenüber.
Größere Abweichungen bei Einnahmen oder Ausgaben müs-
sen begründet werden, da der Bürgermeister vor allem hinsicht-
lich der Ausgaben an die Obergrenzen des Haushaltsvoranschla-
ges gebunden ist und diese nicht ohne Gemeinderatsbeschluss
eigenmächtig überschreiten darf.

Als wesentliche Kennzahl des Rechnungsabschlusses wird als
Saldo aller Einnahmen und Ausgaben ein Überschuss oder Ab-
gang festgestellt. Ziel der Haushaltsführung von Gemeinden ist
grundsätzlich stets ein ausgewogener Haushalt. Gemeinsam
mit den Einnahmen und Ausgaben werden auch der aktuelle
Schuldenstand der Gemeinde und die Entwicklung der Vermö-
genswerte der Gemeinde dargestellt. Dem Gemeinderat obliegt
es, den Rechnungsabschluss zu genehmigen und diesen damit
für formal und rechnerisch richtig zu befinden, oder für Korrek-
turen zurückzuweisen.

Gemeindevorständin Marina Wurzer, als Obfrau des Ausschusses für Budget und Finanzen (“Überprüfungsausschuss”) hat gemeinsam
mit der Finanzverwalterin der Gemeinde Söll, Martina Niederacher, eine Übersicht der wichtigsten Zahlen erstellt.

Zusammenfassend kann ge-
sagt werden, dass trotz der
durch die Pandemie schwieri-
gen Gesamtsituation ein gutes
Ergebnis erzielt wurde. Insge-
samt sind mehr als eine Million
Euro an Kommunaleinnahmen
zu verzeichnen gewesen. Die
bedeutendsten Ausgaben sind
der Ankauf von Räumlichkeiten
im Haus „Peter und Paul“, die
Lastenfreistellung des Gemein-
deamtsgebäudes, sowie die
Aufnahme von zwei neuen
Darlehen. Der Verschuldungs-
grad der Gemeinde Söll be-
trägt aktuell 28 % und wird
seitens des Landes Tirol als
„mittelstark verschuldet“ einge-
stuft. 
Der landesdurchschnittliche
Verschuldungsgrad vergleich-
barer Gemeinden (laut Einwoh-
nerstand) beträgt  derzeit 30 %.

Gemeindefinanzen - Der Rechnungsabschluss



Der Eisschützenverein Söll lädt herzlich ein 
zum traditionell sportlich-unterhaltsamen

Plattlschießen
auf der EV-Anlage zu Oberstegen

ZEITEN:                 Freitag       24.06.   ab 14.00 Uhr
Samstag    25.06.   ab 10.00 Uhr
Sonntag    26.06. von 10.00 - 16.00 Uhr

Für Speis und Trank ist bestens vorgesorgt.

Der EV Söll freut sich auf zahlreiche Teilnahme !
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Die Tiroler Bergwacht Einsatzstelle Söll lädt zur Gipfelmesse mit Pfarrer Adam Zasada
zum 10. Jahrestag des neuen Gipfelkreuzes ein. Musikalische Umrahmung: Bläsergruppe
der BMK Söll.Nach der Messe lädt die Bergwacht zum Ausklang bei der Pirchmooser
Kapelle ein. Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt.
Auf rege Teilnahme freut sich die Bergwacht Söll

Wenn der längste Tag auf die kürzeste Nacht trifft, wird der Sommer am Wilden Kaiser mit
Feuern am Berg begrüßt. Es ist eine uralte Tradition, die zum Weltkulturerbe der UNESCO
gehört. Jedes Jahr machen sich zahlreiche Vereine aus der Region auf den Weg, um an die-
sem Abend ihr Höhenfeuer zu entzünden und so den längsten Tag im Jahr zu feiern. 
Kurz nach Einbruch der Dunkelheit leuchten große Sonnwendfeuer von den Bergen und
bieten eine mystische Kulisse. Die Feuer sind auch unter den Namen Johannisfeuer oder
Feuerbrennen bekannt.                                                                       ©Angaben ohne Gewähr

4. / 5. Juni 2022 
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

06.  Juni 2022
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

11. / 12. Juni 2022
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

16. Juni 2022
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

18. / 19. Juni 2022
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

25. / 26. Juni 2022
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination 
10.00 - 12.00  * 17.00 - 18.00 

Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Samstag
8:30 bis 12:30 Uhr............................

Montag - Freitag
14:30 - 18:30 Uhr

..........................

Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 
Dr. Ascher / Dr. Bado 

während der 
Notordinationszeiten

Samstag/Sonntag 
am 11. /  12. Juni 2022

17:00 bis 18:00
Sonntag: 10:00 bis 12:00 

geöffnet!

Unsere aktuelle Dienstbereit-
schaft finden Sie unter 

www.salven-apotheke.at

Ihr Team Salven-Apotheke 

Ärztlicher Notdienst
Juni 2022

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Juni 2022

Vorscha
u

24. Juni
25. Juni
26. Juni
2022
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Die Söller Imker luden ihre
Mitglieder am 6. Mai 2022
ins Pfarrheim Söll zur Jahres-
hauptversammlung  ein.

Obm. Thomas Hörl konnte als
Gäste den Söller Bürgermeis-
ter Ing. Wolfgang Knabl und
die Bezirksobfrau der Imker,
Rosi Fellner sowie den Ob-
mann des Obst- und Garten-
bauvereines Söll, Simon Koller,
begrüßen.
Thomas Hörl berichtete über
das Vereinsgeschehen des
vergangenen Jahres. Er er-
wähnte auch, dass dem Ver-
ein derzeit 46 Mitglieder, da-
von 8 Frauen und 38 Männer
als aktive Imker angehören.
Erläutert wurde auch, dass
der Bienenzuchtverein Söll im
heurigen Jahr sein 90-zig jäh-
riges  Bestehen mit einer Ver-
anstaltung am Freitag den 9.
September 2022, 19.30 Uhr,
im Mehrzwecksaal der Volks-
schule feiert.

Obmann Thomas Hörl
konnte  Josef Horngacher
und Michael Exenberger für
ihre 50-jährige Vereinszuge-
hörigkeit mit einem kleinen
Geschenk ehren.

Nach den weiteren Berichten
der Vereinsfunktionäre wurde
dann unter Leitung des Söller
Bürgermeisters, Ing. Wolf-
gang Knabl, die Wahl des

neuen Vorstandes abgehal-
ten.

Das Wahlergebnis:

Obmann: Thomas Hörl
Obmann-Stellvertreter und
Gesundheitswart-Stellvertre-
ter: Johann Schellhorn
Gesundheitswart: Josef Hörl
Schriftführer:
Stefan Exenberger
Schriftführer-Stellvertreter

Michael Exenberger
Kassier:Johann Haselsberger
Kassier-Stellvertreter:
Franz Embacher
Kassaprüfer: Erich Gratz jun.
und Josef Schachner.
Der Söller Bürgermeister be-
dankte sich bei den ehemali-
gen und wieder gewählten
Vereinsfunktionären für ihre
Arbeit. Bei seiner  Ansprache
betonte der Bürgermeister
den allgemeinen Wert  der
Vereinsarbeit  für die Gesell-
schaft und den besonderen
Nutzen der Imkerei für
Mensch, Natur und Umwelt.
Erfreut war Ing. Wolfgang
Knabl auch, dass die Bienen-
stände der Söller Imker gleich-
mäßig über das ganze
Gemeindegebiet verteilt sind
Mit  einer gemeinsamen Jau-
se und diversen „Fachgesprä-
chen“ ließ man den Abend
gemütlich ausklingen. 

Bitte vormerken !
Jubiläumsveranstaltung 
90 Jahre Bienenzuchtverein 
Freitag, 9. September 2022,
19.30 Uhr Söll,Mehrzwecksaal
der Volksschule

Söller Imker – Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl des Vorstandes

Von links: Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl, Thomas Hörl,  Jo-
hann Haselsberger,  Josef Hörl, Michael Exenberger,  Johann
Schellhorn, Franz Embacher und Stefan Exenberger.
Bildnachweis: ©BZV_Hans Haselsberger

Vierzig bestens gelaunte reiselustige Seniorinnen und Senioren erkundeten im Zuge einer dreitägigen Busreise unser Nachbar-
bundesland Vorarlberg. Nach einem Kurzbesuch in Bludenz ging es weiter nach Dornbirn, mit der Gondel auf den Karren, von
wo aus sich ein imposanter Blick auf die Stadt, über das Rheintal bis zum Bodensee bot. Über das Bödele wurde die Fahrt in den
Bregenzerwald nach Mellau fortgesetzt, wo Quartier bezogen wurde. Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der wunderschönen
Insel Mainau im Bodensee, deren Blumenpracht und alter Baumbestand die Herzen der Pflanzenliebhaber höherschlagen ließ.
Am dritten Reisetag führte die Fahrt über den Hochtannberg ins Lechtal. Nach geistiger und körperlicher Stärkung im Kloster
Ettal erreichten alle am frühen Abend wohlbehalten und mit vielen neuen Eindrücken den Heimatort. ©sb_söll_mh

3 – Tagesaus-
flug des Söller
Seniorenbundes



Anlässlich des Schutzpatrons
der Feuerwehren – dem hl. Flo-
rian – fand am Samstag, 07.
Mai der traditionelle Floriani-
kirchgang statt. 
Die heilige Messe, welche von

der Bundesmusikkapelle Söll
umrahmt wurde, zelebrierte
Pfarrer Mag. Adam Zasada in
gewohnter Weise. Der erste
Höhepunkt war die Angelo-
bung von fünf jungen Kamera-
den im Anschluss an die Messe
in der Kirche. Die neuen Kame-
raden Andreas Gschwentner,
Georg Horngacher, Rafael Möl-
ler, Niklas Pirchmoser und To-
bias Zott sprachen das Gelöbnis
vor versammelter Mannschaft
sowie den Kirchenbesuchern.
Die Feier wurde im Hotel Al-
penpanorma abgehalten, wo
Kommandant Anton Zott zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen

konnten. Von Seiten des Be-
zirksfeuerwehrverbandes war
Bezirksfeuerwehrinspektor Da-
niel Moser sowie Bürgermeister
Ing. Wolfgang Knabl und ei-
nige Gemeinderäte anwesend.

Im Rahmen der Feier wurden
die zuvor angelobten Kamera-
den zum Feuerwehrmann be-
fördert.

Die Jugendfeuerwehr absol-
vierte Ende April erfolgreich
den Wissenstest, dadurch stan-
den ihnen ebenso die Verlei-
hung der passenden Erpro-
bungsstreifen zu. Paul Pirchmo-

ser und Jona Waldauf erhielten
den dritten Erprobungsstreifen.
Den Ersten Erprobungsstreifen
Leo Lechner, Niklas Nieder-
mühlbichler und Franz Wurzer.

Die Ehrung für 40 Jahre im Feu-
erwehrwesen erhielt Dr.Auer
Klaus ,Niedermühlbichler Bartl,
Peter Obermoser sen. 
Für 50-jährige Zugehörigkeit
zur Feuerwehr in Söll wurden
Matthäus Hörl, Johann Nieder-
acher und Erich Wieser und
Peter Lanner durch den Bezirks-
feuerwehrverband ausgezeich-
net. 
Eine äußert seltene Auszeich-
nung durch den Landesfeuer-
wehrverband – die Verleihung
des Feuerwehr-Ehrenzeichens
für 70-jährige Tätigkeit auf dem
Gebiet des Feuerlöschwesens –
konnte an Christian Mitterer
und Jakob Präauer sen. verge-
ben werden.

Bei den Grußworten der Ehren-
gäste wurde dem neuen Ka-
meraden viel Erfolg bei den
Aufgaben gewünscht und der
Feuerwehr eine gesicherte Zu-
kunft in Aussicht gestellt. 
Den Geehrten wurde noch ein-
mal Anerkennung entgegen-
gebracht. ©ff_söll_th

Abgeschlossen wurde die Feier
mit dem Leitspruch: 

Gott zur Ehr, 
dem nächsten zur Wehr.

Gut Heil!
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FF Söll ehrt Kameraden für 70-jährige Mitgliedschaft
und gelobt junge Feuerwehrmänner an.

Im Rahmen der Florianifeier
konnten fünf Kameraden fei-
erlich angelobt werden, 5 Ju-
gendfeuerwehrmitglieder er-
hielten ihre Erprobungsstrei-
fen und weitere Kameraden
konnten Ehrungen und Ur-
kunden für ihre Verdienste um
das Feuerwehrwesen entge-
gennehmen.
Bildnachweis©ff_söll_mh
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Altes Rüstfahrzeug wurde an
kroatische Kameraden übergeben

Jugendfeuerwehr zeigte ihr 
Können beim Wissenstest

Am Freitag 22.04.2022 war es soweit: Unser altes Rüstfahrzeug
wurde an die Feuerwehr Biograd (Kroatien) übergeben. Im Rah-
men eines Projekts des Landes Tirol wurde - unter der Obhut von
Peter Logar - die Feuerwehr in Biograd ausgewählt, unser altes RF
zu erhalten. Die Feuerwehr an der kroatischen Küste hatte bis dato
noch kein technisches Fahrzeug. Unser RF wird dort die Sicherheit
für die Bevölkerung als auch deren Urlaubsgäste erhöhen. Wir sind
froh, dass das Fahrzeug einer sinnvollen Weiternutzung zugeteilt
wurde.

3 Kameraden der Feuerwehr Biograd übernahmen am Freitag das
Fahrzeug und erhielten dabei eine Einschulung von Kdt.-Stv Bern-
hard Sallegger und Gerätewart Andreas Oberhofer. 
Die 800km lange Überstellung hat gut funktioniert, das Rüstfahr-
zeug ist sicher bei der lokalen Feuerwehr angekommen. Wir wün-
schen den Kameraden in Biograd unfallfreie Einsätze, dass sie
immer mit ihrem neuen Fahrzeug sicher zurückkommen und dass
sie auch so viel Freude am Fahrzeug haben wie wir.

Foto©ff_söll_th

Am 30. 04. fand im der Wissenstest der Feuerwehrjugend des
Bezirks Kufstein statt. Der Bewerb fand leider auch dieses Jahr nur
Feuerwehr intern statt und nicht wie die Jahre zuvor als gemein-
sames Event der Bezirke Kufstein,Kitzbühel u. Lienz gemeinsam.
Nach intensiven Übungswochen unter der Leitung unseres Ju-
gendbeauftragen OLM Fabian Koller stellten sich 5 Jugendfeuer-
wehrmitglieder dem Test. Drei traten in Bronze und 2 in Gold an.

Die erfolgreiche Bilanz - 5 Leistungsabzeichen für unsere Jugend-
feuerwehr.
Wissentest in Bronze −  Leo Lechner

−  Niklas Nierdermühlbichler
−  Franz Wurzer

Wissenstest in Gold −   Paul Pirchmoser   
−   Jona Waldauf

Das Kommando gratuliert sehr herzlichen den Jugendmitgliedern
zum bestandenen Test und möchte sich nochmal auf diesem
Weg bei Fabian und seinem Team für die Ausbildung bedanken.

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins
Söll am 21.04.2022 konn-
ten zahl-reiche Zuhörer den
interessanten Vortrag:
Pflanzenkohle / „Terra-Preta“ von Georg Miggitsch aus Bad
Häring verfolgen. Der passionierte Hobbygärtner und Experte
zum Thema Pflanzenkohle verstand es in unterhaltsamer Art
und Weise, den Anwe- senden die Herstellung dieser „schwar-
zen Erde“ näherzubringen. 
Unter dem Begriff „Terra-Preta“ versteht man eine extrem
fruchtbare Bodenart. Die wesentlichen Bestandteile dieser Erde
sind Pflanzenkohle, Dung und Kompost, welche in den Mut-
terboden eingearbeitet werden.
Dieses Produkt ist vielseitig einsetzbar. Sowohl im Gemüse- und
Blumengarten, als auch beigemengt im Futter bei der Tierhal-
tung kann es gute Dienste leisten. ©ogv_eb

Auf Ihren Besuch freut sich
das Katholische Bildungswerk Söll
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Die Landesinnung der
Tischler und Holzgestalter
sowie proHolz Tirol forcie-
ren gemeinsam mit den
Fachberufsschulen das
Thema Gestaltung und De-
sign in der Tischlerausbil-
dung. 
Hierzu wurde heuer zum
dritten Mal ein Gestal-
tungspreis ausgelobt. Mitte
April 2022 wurde in der
Hypo Bank Tirol am Bozner
Platz in Innsbruck im Bei-
sein von Landeshaupt-
mann - Stellvertreter ÖR Jo-
sef Geisler und WK-Vize-
präsident Martin Wetscher
die Preisverleihung vorge-
nommen.

Die Jury unter Vorsitz von Ar-
chitekt Wolfgang Pöschl hat
aus den insgesamt 60 Einrei-
chungen 23 Projekte heraus-
gearbeitet und deren Bear-
beiter eingeladen, diese zu
präsentieren. Die Jury hat
dann aus 17 Nominierungen
in der Kategorie Tischler 1

Auszeichnung (=Gold) an den
Söller Tischler David Hechl
und 3 Anerkennungen sowie
in der Kategorie Tischlerei-
techniker 3 Anerkennung ver-
geben. Auch der Juryvorsit-
zende zeigt sich beeindruckt
vom Engagement des Nach-

wuchses im Tischlerhand-
werk: „Es ist sehr erfreulich
und zukunftsweisend, dass
sich die Ausbildungsbetriebe
gemeinsam mit der Tischler-
innung und den Fachberufs-
schulen so intensiv auch dem
Thema Gestaltung anneh-

men. Ich kann nur ermun-
tern, diesen erfolgreich einge-
schlagenen Weg weiterzu-
gehen. Der Einsatz wird sich
für das Tischlerhandwerk und
die jungen Menschen sicher
lohnen.“
©proHolz Tirol
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Auszeichnung (=Gold) für David Hechl 

Bild:  v.l. Martin Wetscher, Vizepräsident der Tiroler Wirtschaftskammer, Markus Decker, Lehrherr,
David Hechl, Auszeichnung (Gold), LHStv. ÖR Josef Geisler, Landesinnungsmeister der Tischler Klaus
Buchauer, Manfred Saurer, proHolz Tirol-Vorstandsvorsitzender            Fotos©proHolz Tirol_Foto Forcher

Die Belegschaft der Firma
Sporthaus Edinger Söll be-
dankt sich für den tollen
und super organisierten Be-
triebsausflug nach Venedig. 

Zum Saisonende durften
wir alle gemeinsam mit
dem Bus und dann mit
dem Schiff in die Hafen-
stadt nach Italien reisen
und dort interessante Tage
und lustige Abende ver-
bringen. 

Das kulturelle Angebot
kam auch nicht zu kurz
und so konnten wir sehr
viele Eindrücke von dieser
gemeinsamen Reise mit-
nehmen.

Danke !

Ein herzliches Dankeschön an unsere Chefleute von uns ALLEN!
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Jeden Monat gibt es bei
uns neue Bücher für euch!

Informationen über aktuelle
Neuzugänge unter:
www.soell.bvoe.at

Bitte beachten: 
Am Pfingstsonntag,

5.06.2022 ist 
kein Büchereibetrieb!

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at
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Redaktionsschluss für
Juli - August 2022

vorbehaltlich eventueller 
Corona-Maßnahmen

12. Juni 2022

Rege Aktivitäten bei der Landjugend Söll

Sobald Corona es zuließ startete die Landjugend Söll wie-
der ihr abwechslungsreiches Programm an Veranstaltun-
gen, das von LJ-Obm. Thomas Zott für Akzente mit einigen
Bildern vorgestellt wird.

“Die Landjugend startet wieder mit
Schwung ins Frühjahr. Noch im
März nahmen viele von uns beim
traditionellen und in den letzten bei-
den Jahren schmerzhaft vermissten
Gebietsschitag teil. Die Fahrt führte
uns nach Fieberbrunn, wo wir einen
herrlichen Schitag genossen. Auch
auf Ortsebene veranstalteten wir
einen Schitag in unserem Schige-
biet. In Scheffau ließen wir uns die
Teilnahme an einem Gaudischiren-
nen natürlich nicht nehmen. 

Eine Station zu gestalten beim tra-
ditionellen Kreuzweg zur Lengauer
Kapelle war für uns Ehrensache,
nachdem auch hier 2 Jahre pausiert
werden musste.

An der Aktion „Sauberes Söll“
haben wir auch teilgenommen und
weil am nächsten Tag Palmsonntag
war mussten selbstverständlich die
Palmstangen und Palmbuschen am
Nachmittag auch noch gebunden
werden. 

Ganz besonders freuten wir uns
dann am Palmsonntag endlich wie-
der mit unseren Palmstangen am
Gottesdienst teilnehmen zu dürfen” 

30 +2
JAHRE

Söller
akzenteakzente
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Herzliche Gratulation 
zum 90. Geburtstag

Die besten Wünsche zum 85. Geburtstag !

Aufgrund gegebener Umstände kommen die Glückwünsche
zum runden Geburtstag etwas verspätet,dafür gelten sie für
Herrn Johann Niederacher (vom Haus “Am Wildbach) umso
herzlicher. Zu Hochlechen im Ortsteil Berg aufgewachsen war
die Kindheit geprägt von einem langen Schulweg,fleißiger Mit-
hilfe bei mühsamer Bergbauernarbeit und von so manchem
Verzicht in Kriegs- und Nachkriegszeit.
Gemeinsam mit Gattin Lisi schuf er sich ein trautes Zuhause
und ergänzten das Einkommen mit emsiger Gästevermietung.
Nach beruflichem Wechsel vom geschickten Holzknecht zum
kompetenten Fahrschullehrer komplettierte sich das stille Fa-
milienglück vor zwei Jahren mit der “Eisernen Hochzeit-65 Jah-
re”, wie der Jubilar anlässlich des Gratulationsbesuches durch
Pfarrer und Bürgermeister bewegt, aber dankbar erzählte.

Kürzlich haben sich Pfarrer
Mag. Adam Zasada und Bür-
germeister Wolfgang Knabl bei
Herrn Johann Astner eingefun-
den, um ihm zum 85. Geburts-
tag beste Glückwünsche der
Öffentlichkeit zu überbringen.
Im gemütlich eingerichteten Al-
terssitz wusste der als rührig be-
kannte Wirt bewegte Seiten
seines Lebens zu erzählen:
Aufgewachsen in Hopfgarten
lernte er seine spätere Gemahlin
Frieda kennen und lieben, die
aus einer Großfamilie mit 13
Kindern aus Wald im Pinzgau
stammt.
1982/83 erstand er im Ortsteil
Unterhauning ein stattliches
Grundstück, um es nach vielen
Jahren als land- und forstwirt-
schaftlicher Dienstnehmer als
Pensionsinhaber und Gastwirt

zu versuchen.Gemeinsam mit
Gattin Frieda erarbeiteten sich
die Zwei einen guten Ruf als
aufmerksame Wirtsleute und
mit gut bürgerlicher Küche. Vor
allem Hans überzeugte in der
Gaststube als unterhaltsamer
und leutseliger Gastgeber.
Nachdem sich in der Familie
keine Nachfolge ergab, ent-
schieden sich die Kaiserstub´n-
leute zur Verpachtung,die zu-
letzt durch die Pandemie arge
Einbußen ergab.
In gemütlicher Runde zeigten
sich der Jubilar und Frieda als
seine Stütze dankbar für das er-
brachte Lebenswerk,das sie nun
im wohlverdienten Ruhestand
auskosten. Nun kann sich Hans
ausgiebig mit seiner stattlichen
Mineraliensammlung beschäfti-
gen, die er zusammentrug.  

Ein weiterer Besuch galt Frau
Amalie Treichl, die ebenso ihren
85. Geburtstag feiern konnte.
Bei zünftiger Brotzeit und einem
Stamperl heilkräftigen Heublu-
menlikörs ließ die Jubilarin in ihr
Lebenswerk schauen:
Ihr erfülltes Leben und Arbeiten
ist bis in die letzte Faser mit dem
legendären Gasthof “Zur Stra-
ßenkreuzung” verbunden. Der
Schulzeit noch nicht entwach-
sen musste sie der weithin be-
kannten “Kreuzung-Mali”, die
allein das florierende Gasthaus
führte, zur Hand gehen. Unver-
gessen sind die Spätdienste, wo
Fernfahrer und Urlauber für den
Imbiss einkehrten.Als die Sperr-
stunde ausgereizt war, stellten
sich zwischen 4 -und 5 Uhr früh
die Schneepflugfahrer ein, die
im Auftrag der Zementwerke

die Eibergbundesstraße schnee-
frei räumten und sich ab und zu
mit allerlei heißen Munterma-
chern aufwärmten.
1978 kam für die Straßenkreu-
zung das Ende, nachdem die Ei-
bergstraße kreuzungsfrei tras-
siert wurde.
Inzwischen hatte die Jubilarin
mit ihrem Mann und den 3 Kin-
dern ein schmuckes Eigenheim
am heutigen Sonnbichl -ehe-
mals “Schnapflmoos”-gebaut.
Und mit Zimmervermietung hat
sich die Familie dank der Gast-
geberqualitäten von “Mali” ein
gutes Einkommen gesichert.
Dank und Anerkennung ge-
bührt ihr aber auch für die lang-
jährige Führung des “Natürlich
leben - Vereins sowie der Ge-
staltung des Heilkräutergartens
in Salvenmoos/Hochsöll.
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Alles Gute zum 85er

Kürzlich stellten sich Pfarrer Mag.Adam Zasada und Bürger-
meister Ing. Wolfgang Knabl bei Herrn Georg Hofer ein, um
ihm namens von Gemeinde und Pfarre die besten Glückwün-
sche zum 85. Geburtstag zu überbringen.Bei diesem unterhalt-
samen Stelldichein ließ der Jubilar ein bisschen in sein erfülltes
Leben blicken, das auch mehrere verdienstvolle Jahre für das
Söller Vereinsleben wie Gemeindewohl aufweist und an dieser
Stelle Dank und Anerkennung verdient. 

Schicksalshaft begann Geburt
und Kindheit des heutigen Ju-
bilars: Sein Vater war an einer
Lungenentzündung, die er sich
wohl anlässlich todesmutiger
Wehraktionen bei einer Hoch-
wasserkatastrophe geholt hat-
te, im Februar 1937 gestorben.
Georg kam am 10. April 1937
auf die Welt. Zur Unterstüt-
zung der verwitweten Mutter
kam Georg zu Verwandten.
Nach der Schule absolvierte er
bei der KFZ-Werkstätte Wolf in
Scheffau eine Mechanikeraus-
bildung. Später wechselte er
zum VW-Gaderbauer in Kuf-
stein und erinnert sich dabei an
das strapaziöse Pendeln nach
Kufstein per Fahrrad, später mit
einer 125-er Puch. Mehrere
Jahre arbeitete er auch im
Bergbau, bevor er sich als kom-
petenter Werkstättenmeister in
Tiroler Landesdiensten be-
währte.
1962/63 erbaute er für sich
und seine Familie unter viel ma-
nuellem Einsatz ein Haus im
heutigen Sonnbichl, wo sich
seine Gattin Philomena als er-
folgreiche Gastgeberin erwies,

womit ständig Adaptierungen
und Vergrößerungen verbun-
den waren, die schließlich mit
dem heutigen Hotel Alpenpa-
norama ein touristisches Para-
debeispiel dokumentieren.
Heute ist schon die 3. Genera-
tion dabei, sich in Führungspo-
sitionen zu bewähren.

Georg Hofer hat sich aber auch
im Gemeindewesen viel einge-
bracht:Über zwei Perioden war
er im Gemeindevorstand tätig,
hatte über die Jahre viele Funk-
tionen z.B. beim Dorffestaus-
schuss, beim WSV Söll und sich
in der Lawinenkommission
ausgezeichnet.
Über viele Jahre war er Mitglied
und langjähriger Einsatzleiter
der Bergwacht Söll, die 1977
mit dem Söller Wandertag ein
besonderes Highlight kreiert
hat und heuer 45 Jahre feiern
kann.
Abgeschlossen wurde das net-
te Gespräch mit der Einladung
zum Mittagsmahl,das die Oma
für ihre große Familie traditio-
nell seit Jahren freitags mit
“Hausmannskost” ausrichtet. 
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Taekwondo Restart Open 
in Innsbruck

Alles Gute zum 85. Geburtstag

Nadja Mayerl konnte in der
Juniorenklasse -52 kg ihre Vor
machtstellung in Tirol noch
einmal unterstreichen und ließ
keiner ihrer Kontrahentinnen
den Hauch einer Chance, so-
mit Gold für Nadja.
Auch Verena Gruber gelang
es ihre Gegnerin, die im Finale
leider aus dem eigenen Verein
stammte, zu überwinden sich
den ersten Platz zu erkämp-
fen.
Penelope Mayer, die Jüngste
im Team, konnte bei ihrem
erst dritten offiziellen Kampf
bereits von sich überzeugen

und kann das erste Mal in
ihrer Karriere mit Gold glän-
zen.
Silber geht an Theresa Hörl,
die sich im Finalkampf nur
knapp ihrer Kontrahentin aus
dem eigenen Verein geschla-
gen geben musste.
Nicht weniger als 3 Gold und
einer Silbermedaille, somit die
maximal mögliche Ausbeute,
gehen auf das Konto unserer
jungen Talente.

Der ganze Verein gratuliert
recht herzlich zu diesen Er-
folgen.     ©taekwondo_söll:chb

Bei gemütlich von Heimleiter
Thomas Einwaller arrangier-
ter Runde im Heimcafé er-
freuten sich die beiden pro-
minenten Gratulanten an der
guten Verfassung der Jubila-
rin und an der Dankbarkeit
über den ehrenden Besuch.
Dabei kann das Geburtstags-
kind auf ein ein bewegtes
Leben zurückblicken, das ne-
ben sonnigen Zeiten auch
dunkle Lebenserfahrungen
erleben musste:
Sie ist als Jüngstes von zehn
Kindern im Bergbauernhof
zu Pölvenau geboren u. auf-
gewachsen. Der Schulweg
war weit und beschwerlich,
aber die älteren Geschwister
schauten fest auf die kleine
Schwester. Nach Hochzeit u.
Familiengründung wurde mit

dem tragischen Unfall ihres
Mannes (†1975) das stille
Glück auf eine harte Probe
gestellt. Aber mit familiärem
Zusammenhalt und unbeug-
samer Zuversicht konnte das
Schicksal gemeistert werden.
Anverwandte, Bergfreunde
und Einkehrer lernten sie als
“gute Seele” im Gipfelrestau-
rant Hohe Salve kennen und
schätzen, viele anerkannten
ihre Qualitäten beim “Kasch-
teln” und erfreuten sich mit
ihr bei gemeinsamen Wan-
derungen an Erlebnissen und
froher Gemeinschaft.

Akzente wünscht dass trotz
mancher vom Alter mitbe-
kommener Bürde  gute Ge-
sundheit den Lebensabend
begleiten mögen.  

Am 30. April konnten vier Athletinnen der Taekwondo Schule
Söll bei der internationalen Restart Open in Innsbruck wieder ihr
Können unter Beweis stellen. Wie der Name der Meisterschaft
bereits anklingen lässt, eröffnen die „Restart Open“ die Wett-
kampfsaison für dieses Jahr und war mit knapp 230 Teilnehmern
auch hochkarätig besetzt.

Kürzlich konnte Frau Angerer Theresia ihren 85. Geburtstag
feiern. Dazu kamen Pfarrer Mag. Adam Zasada und Bürger-
meister Ing. Wolfgang Knabl ins regionale Pflegeheim, um
der junggebliebenen Jubilarin die besten Wünsche für Ge-
sundheit und Wohlergehen auszusprechen und mit den tra-
ditionellen Ehrengeschenken aufzuwarten. 

Wir sind Spezialisten für Heizungs- 
und Sanitärreparaturen! Unsere topausgebildeten  

Mitarbeiter schrecken vor 

keiner Herausforderungzurück
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ohne Gästekarte:                          Erwachsene: € 21,50, Jugend  € 16,00 (Jhg. 2004-2006), Kinder € 11,00 (Jhg. 2007-2017)
mit Gästekarte/Einheimische:       Erwachsene: € 20,00, Jugend  € 15,00 (Jhg. 2004-2006), Kinder € 10,00 (Jhg. 2007-2017)
mit gültigem Wanderpass/Tageskarte/Saisonkarte, Aufzahlung: Erwachsene: € 10,00, 

Jugend  € 7,50 (Jhg. 2004-2006), Kinder € 5,00 (Jhg. 2007-2017)

TA
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„Eine Viertelstunde
für den Frieden“
In der zweiten Schulwoche nach Ostern
schenkten wir dem Frieden eine Viertel-
stunde unserer Schulzeit.

Wir machten das, um zu zeigen, dass wir
uns ALLE Frieden wünschen. Der Friede
beginnt in mir und in dir. In jedem von
uns. Wir wollten diese Zeit nutzen, um
eine besondere Friedensenergie in unse-
rer Schule zu verbreiten und in die Welt
hinauszuschicken. Alle Schülerinnen und
Schüler versammelten sich hinter der
Schule. Wir stellten uns in Herzform auf
und hörten den Friedensgruß "Friede sei
mit dir" in verschiedenen Sprachen. Wir
sangen gemeinsam ein Friedenslied und

hörten einen Friedenstext. Im Vorfeld hat
jeder von uns eine Friedenskarte bemalt,
die dann durch Zufall einem anderen ge-

schenkt wurde. Dieses Geschenk soll uns
daran erinnern: Ich kann mich für einen
friedvollen Weg entscheiden.

Musikschulkonzert 2022
Am letzten Freitag im April war in der
Schule so viel los, wie schon lange nicht
mehr.
Die Musikschüler und -schülerinnen und
ihre Lehrpersonen führten uns vor, was
man in der Musikschule alles lernen
kann. Wir durften uns über Instrumen-
talmusik, Gesang und auch über Tanz-
vorführungen freuen.

Als zum Schluss "die Band" der LMS Söl-
landl spielte, wollten die Rufe nach wei-
teren Zugaben gar nicht mehr verstum-
men - so begeistert waren alle Zuhörer -
und so schön war es, diese Veranstal-
tung nach 2 Jahren Pause wieder an der
Schule durchführen zu dürfen.

Das Publikum bestand aus den Kindern des Kindergartens, der Volksschule und den
ersten beiden Jahrgängen der Mittelschule.  Bildnachweis©vs_söll_mt

Mehr Fotos findet ihr auf unserer Schulhomepage:  vs-soell.tsn.at



Juni 2022 19

Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • wwww.raiffeisen.at/soell-scheffau

Unser Partner

Doppelhaushälfte in ruhiger,
sonniger Südlage
ca. 149 m² Wohnfläche, ca. 300 m²
Grundfläche; 4 SZ, 2 Bäder, offenes
Wohnen/Essen/Kochen
Carport, Autofreistellplatz
HWB 40,3

KP.  auf Anfrage

Modernes Einfamilienhaus
ca. 130 m² Wohnfläche, ca. 400 m²
Grundfläche in schöner, ruhiger, zen-
traler Lage;
3 SZ, 1 Bad, offenes Wohnen/Essen/
Kochen mit Kamin etc.
Doppelgarage, Autofreistellplätze
E-Ausweis in Arbeit

KP. auf Anfrage

Bad HäringEllmau
Wir suchen für unsere vorgemerkten Kunden:
Wohnungen•Häuser•Grundstücke

https://www.immo-raiffeisen-going.at/newsletter

BIOMÜLL 
SAMMLUNG

Juni 

Die Brodakrapfen wurden bei
strahlendem Wetter direkt vor
dem Pflegeheim frisch heraus-
gebacken, die Fülle dafür war
bereits tags zuvor vorbereitet
worden. Die Heimbewohne-
rInnen und MieterInnen des
Betreuten Wohnens freuten
sich sehr über die traditionelle
„Bauernkost“. 
Daneben kamen an diesem
Tag auch die KundInnen von
Essen auf Rädern aus der Re-

gion sowie die Belegschaft des
Gesundheits- und Sozialspren-
gels Söllandl in den Genuss
der Krapfen.
„Nach dem gelungenen Start
im letzten Jahr führen wir
diese Aktion jetzt jährlich am
Beginn des Sommers hier
beim Pflegeheim durch“, so
Maria Werlberger, Ortsleiterin
der Bäuerinnen aus Ellmau
und zugleich Gebietsbäuerin
für das Söllandl, die diese Ini-

tiative ins Leben gerufen hat.
Für die Organisation und per-
fekte Durchführung bedanken
sich die   MitarbeiterInnen und
BewohnerInnen des Sozial-
zentrums Wilder Kaiser ganz
herzlich bei Maria Werlber-
ger,den Ortsleiterinnen von
Söll, Monika Niederacher, und
Scheffau, Elisabeth Tschugg,
sowie bei allen Söllandler
Bäuerinnen, die bei dieser Ini-
tiative mitgewirkt haben.

Die Söllandler Bäuerinnen bereiteten rund 450 Brodakrapfen
zu. Bildnachweis © Pflegeheim Scheffau

Brodakrapfen für
das Sozialzentrum
Wilder Kaiser 

Die Söllandler Bäuerinnen
machten den BewohnerIn-
nen und MitarbeiterInnen
des Pflegeheims und des Be-
treuten Wohnens ein kulina-
risches Geschenk.



Bis ins 16. Jahrhundert reichen
Quellen zurück, wonach aus
dem Sölland besonders gerne
nach Bayern Wallfahrten ge-
macht wurden.(Eine Erklärung
liegt in der Tatsache, dass die
Bezirke Kufstein,Kitzbühel und
Rattenberg bis 1504 zu Bay-
ern gehörten.) 1680 ist wei-
ters vermerkt,dass am Pfingst- 

tage zur Mittagszeit die Söll
Pfarr in einer Prozession in der
Tuntenhausenkirche einziehe
um dortselbst ein Amt zu fei-
ern. Aus 1506 ist berichtet, es
sei eine Frau geheilt worden,
die vom Heustock gefallen,
sich eine Gabelzinke in den
Leib gestoßen und ohne Hilfe
verblutet wäre. 

Die Tradition der Wallfahrt ist
auch durch viele heute noch
vorhandene Kerzen mit ent-
sprechenden Aufschriften wie
Jahrzahl/Pfarre belegt.
Das Weihegeschenk von be-
sonderer Bedeutung ist der
“Söller Bauer” (Bild links) das fol-
gende Bildunterschrift hat:
“Söll in Tyrol 7 Jahr mit Un-
fruchtbarkeit heimgesucht,
erhält durch die Fürbitte der
mächtigen Jungfrau in Tun-
tenhausen von Gott des Pflu
- ges Segen wieder. 
Ren.1787 u. 1846.” 
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WALLFAHRT NACH TUNTENHAUSEN

Zum Geburtstag für Bürgermeister 

Weil du heut Geburtstag hast, bist du im Kindergarten Gast!
Wir woll’n dir eine Dose schenken, 
dann wirst du immer an uns denken.
Es kommen praktische Sachen rein, du wirst dich sicher drüber freun:
Ein Bürgermeister hat viel zu tun und wenig Zeit sich auszuruhn.

Da wirst du einen Kalender brauchen, 
sonst fängt dein Kopf ja an zu rauchen.
Ein Kugelschreiber dazu und die Termine stehn im Nu!
Eine bemalte Tasse oh wie fein, 
da passt gut dein täglicher Kaffee hinein.
Musst du im Dorf mal etwas messen, 
bitte das Maßband nicht vergessen.

Vorschläge und gute Ideen können in diesem Notizblock stehn.
Sollst du jemand trösten oder hast Schnupfen, 
dann kannst du dir ein Taschentuch zupfen.
Wenn du dich mal ärgern musst, trink eine Tasse Tee bewusst!
Wird dann alles nur noch schlimmer, dieser Stressball, der hilft immer.
Zwischendrin dann im Büro, brauchst du Schoko sowieso.
Rasten muss dann auch mal sein, da passt ein gutes Gläschen Wein.
Drum wünschen wir zu deinem Feste von Herzen nur das Allerbeste!
Gesundheit, Freude und auch Glück und vom Kuchen das größte
Stück.                                                                   ©von Renate Hechl 

Der Tradition entsprechend wurde auch in diesem Jahr der
Bürgermeister zu seinem Geburtstag in den Kindergarten
eingeladen. Gerade erst im Amt kam Bgm. Wolfgang Knabl
schon gleich in den Genuss von 140 Kindern überrascht zu
werden. Verpackt in einem besonderen Gedicht bekam er
viele nützliche Utensilien, die ein neuer Bürgermeister un-
bedingt braucht. Nachdem auch noch zwei Geburtstags-
ständchen gesungen wurden, nützten alle Kinder und
Erwachsenen die Gelegenheit ihm persönlich zu gratulieren.
Als Dankeschön hatte Wolfgang für jeden sowohl eine süße
als auch eine gesunde Überraschung dabei.    ©kg_söll_cho

Foto©Sepp Mitterer
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FAHRTECHNIKTRAINING
FTT im Bike Saloon   

Söll  * 2022
mit Georg &Michael

Mai- Ende Oktober 2022
Jeden Freitag 15:00 – 16:30
Treffpunkt Bike Saloon Söll

Fahrtechniktraining für Kids & Teens
Kostenlos für alle !

Jeden Samstag 10:00 – 11:00 
Treffpunkt Bike Saloon Söll 

FTT für Fortgeschrittene
und Spezialtraining

€ 20,00 pP

Ausblick auf die Sommerferien: - Skilltraining YOUNG GUNS für alle ab 8 Jahren ab Ferienbeginn

HAPPY TRAIL DAYS- 5 Tage Trail- und Parkcamp – tägliche Ausflüge 
zu den umliegenden Bikeparks - 2 Termine verfügbar Juli + August

Mehr Infos & Anmeldungen unter www.sport-edinger.at– oder 05333 20040

Neu 202
2



Mit solch herausragenden Ergebnissen
hatten selbst die am Ende der Saison
doch recht erfolgsverwöhnten Söller
Sportschützen nicht gerechnet: Fünf gol-
dene, drei silberne und zwei bronzene
Medaillen nehmen die sieben Sport-
ler:innen von der Staatsmeisterschaft
2022 für Luftdruckwaffen in Weiz (Stei-
ermark) mit nach Hause. Zusätzlich ist
bemerkenswert, dass sich keine:r der
Söller Teilnehmenden aus den Top 10
schoss. „So erfolgreich mit diesen tollen
Ergebnissen waren wir bis dato noch
nicht“, freut sich Oberschützenmeisterin
Sonja Embacher. „Wir als Söller Sport-
schützen sind wahnsinnig stolz auf alle
Teilnehmer:innen, denn die zweijährige
Corona-Pause war alles andere als ein-
fach. Vor allem die Jugend wieder zu ak-
tivieren und zu motivieren war heraus-
fordernd.“ Doch es hat sich ausgezahlt,
was sich unter anderem am Beispiel von
Mathea Stöckl (Einzel 3. und Mannschaft
2.) und Sophie Wiehle (Einzel 6.) zeigt.
Und dann waren da noch zwei weitere
Top-Leistungen, die Söll in die höchste
Liga des Sportschießens hob. Denn
Jungschützin Alina Erhart und Senior
Martin Embacher zeigten ihre Klasse auf
und legten einen neuen Maßstab für
den österreichischen Rekord fest; erstere
im Einzel und zweiter in der Mann-
schaftswertung. Mit diesen fantasti-
schen Platzierungen gehen die Söller
Sportschützen im Luftgewehr-Bereich als
erfolgreichster Verein in Bezirk, Land und
ganz Österreich bei der diesjährigen
Staatsmeisterschaft hervor. „Wir können
das mit Stolz sagen, denn die Erfolge
sprechen für sich“, sagt Embacher. 

Wie der Vater, so die Tochter

Ein Vater-Tochter-Gespann fiel beson-
ders auf: „Goldjunge“ Georg Zott holte
sich nach einem spannenden Duell nach
acht Jahren zum zweiten Mal den
Staatsmeistertitel, den Sieg im Mixed Be-
werb und einen zweiten Platz im Team-
bewerb. Seine Tochter Alina Erhart stand
ihm in nichts nach und freut sich ebenso
über zwei erste Ränge und einen neuen
österreichischen Rekord von 209,8 Rin-
gen. „Ich bin sehr stolz auf meine Toch-
ter Alina, weil sie all das genau so
umsetzen konnte, wie sie es sich für den
Wettkampf vorgenommen hatte“, be-
schreibt Zott. „Dass es für den österrei-
chischen Rekord gereicht hat, ist eine
besondere Überraschung.“ Man darf ge-
spannt sein, welche hochkarätigen Er-
folge in Zukunft auf Vater und Tochter
warten.  

Alle Platzierungen Staatsmeisterschaft:
Jugend 1 weiblich: 1. Platz Alina Erhart
(209,8 Ringe und neuer österreichischer Re-
kord Einzel) 
3. Platz Mathea Stöckl (207,3 Ringe)
Mannschaft:
1. Platz Tirol 1 (Alina Erhart, Lorena Entner
und Leonie Ascher)
2. Platz Tirol 2 (Mathea Stöckl, Nicole Mari
acher und Hannah Leitner)
Jugend 2 weiblich:
6. Platz Sophie Wiehle (193,9 Ringe)

Senioren 1:
5. Platz Dieter Grabner (398,1 Ringe)
2. Platz Tirol 1 (Dieter Grabner, Franz Mair
und Thomas Waldauer)
Mixed Bewerb:
1. Platz Georg Zott und Nadine Ungerank
Frauen:
9. Platz Sonja Embacher (610,8 Ringe)
3. Platz Tirol 2 (Sonja Embacher, Jasmin Kitz-
bichler und Nadine Holzmann)
Männer:
1. Platz Georg Zott  (621,8 Ringe und Finale
249,3 Ringe)
2. Platz Tirol 1 (Georg Zott, Tobias Mair und
Andreas Thum)
Senioren 2:
7. Platz Martin Embacher (392,3 Ringe)
1. Platz Tirol 1 (Martin Embacher, Raimund
Felderer und Manfred Ladner mit neuem
österreichischen Rekord)

22 Söller Akzente

Söller Sportschützen gehen als erfolgreichster Verein 
Österreichs bei den Staatsmeisterschaften 2022 hervor

Alina Erhart und Mathea Stöckl freuen sich über ihre Medaillen.

Georg Zott holte sich den Staatsmeister-
titel.    Alle Fotos©sportschützen_söll_ae.

Martin Embacher stellte mit der Mannschaft
einen neuen österreichischen Rekord auf. 
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VOLKSKUNDLICHE ERINNERUNGEN
an die TRADITION mit

ANTLASS-STAUDEN

Der kommende Monat wird mit der Fron-
leichnamsprozession einen kirchlichen Hö-
hepunkt begehen, auf den sich in den Ti-
roler Gemeinden Pfarre, Vereine und Bevöl-
kerung traditionell gewissenhaft vorberei-
ten. Über diesen festlichen “Brauch” sind
volkskundliche Eigenheiten überliefert, die
weit in die Geschichte zurückreichen.

In unseren Breiten hieß der Festtag seit je-
her “Antlasstag”. Wie Frau Wurzer den Ak-
zenten verriet, gibt es zum Namen mehrere
Deutungen. Jedenfalls wurde dieses Fest
bereits im 13. Jahrhundert eingeführt und
ist mit der Aufwertung durch eine Prozes-
sion zu heutiger Bedeutung gelangt.
Wie bekannt trägt der Priester den Leib des

Herrn (in Form der Hostie) in der Monstranz
durch das Dorf, über die Felder ...eben zu
den Menschen. Viermal wird dabei Station
für eine kurze Festandacht gemacht,um die
vier Evangelien zu hören und den Segen für
Mensch, Natur und Vieh zu empfangen.
Mit dem Segen in alle vier Himmelsrich-
tungen wurde bewusst gemacht, dass  es
weltumspannend die schützende Hand
des Schöpfers braucht und der um Segen
und Gedeihen der Ernte gebeten wird.
Dazu hatte sich in unseren Breiten ein be-
sonderer Brauch eingebürgert: Der Platz,
an dem der kleine Altar für die jeweilige
Andacht aufgestellt wurde, bekam einen
eigenartig anmutenden Schmuck als Kulis-
se: vorwiegend wurden mehr oder minder

groß gewachsene Stauden im zarten Früh-
lingsgrün geschnitten und der Altarbereich
als dezente Beschmückung arrangiert, wie
es das Bild in der Mitte dokumentiert, wo
einer der Evangelientischchen bei der ehe-
maligen Volksschule (heute “s´Schuihaus”)
postiert war.
Nach der Prozession entnahmen die Leute
einzelne Äste oder eine Staude, um diese
über Haus- und Stalltürbalken aufzustecken
oder jeweils Garten, Kleinacker, Obstanger
und Getreidefelder damit zu versehen,da-
mit es Segen brächte und eine gute Ernte
bringe. Kathi Wurzer schließt ihre Ausfüh-
rungen mit klärendem Grundgedanken:”Es
gehörte sich, an seinem Haus ein religiöses
Zeichen zu setzen!”          Foto©archiv/kw

Zu den Bildern: 
Die Archivbilder erzählen von ehema-
ligen Prozessionen, die wegen des
Krieges einmal verboten u. nach dem
Krieg unter überwältigender Anteil-
nahme wieder abgehalten wurden.
Bild 1 zeigt Pfarrer Josef Speth (1935-
1960) beim Segen auf Höhe Au.) 
Bild 2 zeigt ein Stück altes Söll mit alter
Volksschule und der “Mühle” Zum Bild
rechts: Beim Antlasstag wurde an ver-
schiedenen Plätzen Station für eine sa-
kramentale Andacht gemacht.Dazu
wurde ein Tischchen liebevoll zum
Altar gemacht, mit Kreuz und Kerzen
versehen und durch stattliche Stauden
dekoriert. 

In Bild links ist der Altar vor der ehe-
maligen Volksschule dokumentiert.
Maridel und Kathi haben sich um die
Aufstellung des Altares, Martin Ortner
(Steinerhäusl) hat mit Stauden für eine
ehrwürdige Dekoration gesorgt.
Das Foto hat Fr.Wurzer zur Verfügung
gestellt. 




